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SonntagS-AuSgabe pro labr Sl VU

ii?- Ta beste und billigste deutsche Blatt i,

den vitttel ud Südstaate-

Mittwoch, den tt. Februar

Das?. HestderMünchener
Zeitschrift ?Ter Kunstwart" enthält
eine ganz? Anzahl recht interessanter
Aufsätze.

Im aktiven Dienste der
"deutschen Motte sind 747 Offiziere
aller Grade, darunter 2 Admirale, v.
Knorr und Kocster, Z Lice-Admirale,
Karcher, Tbcinsen und v. Diedrichs,
neun Rear-Admirale. Ollekop, Hoff-
mann, v. Senven, Baranvon, Bende-
mann, Tirpitz, Prinz Heinrich, v. Ar-
nim und Büchf>el. 47 Capitäne, 82
Commanders, It7l. erste und 254
Zweite Lieutenants.

Ein deutscher Literat
fragte einen erfahrenen Freund um
Rath, wie eine Äc'rlese-Tour durch das
Land zu arrangiren sei. Der Deutsch-
Amerikaner schrieb Zurück: Lassen Sie
allen literarischen Quarck drüben,
wenn sie aber ein guter Skatspieler
sind, so können Sie hii.'r Erfolg t>aben.
Jeder Kibitz wird mit Freuden einen
Dollar zahlen, wenn er zusehen darf,

während die meisten an Ihre Vorle-
sung noch keine 10 Eenls wenden.

Aus Sibirien nach Eu-
eine Parodie der Postmeister An-
dronnikow vom Postanit in Semipa-
latinsk (Sibirien). Andronnikow
hatte Marken von eingelieferten Brie-
fen losgelöst uno die Briefe vernichtet.
Seine eigene Frau zeigte ihn bei der
Polizei an. Das Gevietsgerich: verur-
theilte Andronnikow zum Verlust aller
Rechte und zur Verschickung in's Gou-
vernement Perm, also in das europäi-
sche Rußland.

Der greise Ex-Staats-
Sekreiär Evarts hat dieser Tage sei-
nen 80. Geburtstag geseiert. Er ist
der einzige Rechtsanwalt der Welt, der
sür einen Rechtssall eine halbe Million
Dollars an Gebühren erhielt. Er half
die Alabama-Forderungen der Union
ordnen, vertheidigte Präsident John-son gegen die Anklage des Eongresses.
hielt die Festrode auf unserer Centen-
nial-Ausftellung in 187L, warStaats-
Sekretär irnter Hayes, welcher ihm
hauptsächlich seine Wahl verdankte,
und war Bundes-Senator sür New-
Aork. Evarts lebt zit New-?)ork, ist
nominell das Haupt der Advokaten-
Firma Evarts, Ehoate Beaman, hat
sich aber seit zwei Jahren von allen
Geschäften zurückziehen müssen, da er
vollständig erblindet ist.

Das bekannte und be-
währte ?Bibliographische Institut"
(Leipzig und Mien) hat der Reihe fei-
ner vorzüglichen Verlagswerke ein
neues hinzugefügt, das in seiner Art
einzig dasteht. Es ist ein ?Bilder-
Atlas zur Zoologie der Säugethiere."
Das Buch bietet 258 Thierbilder nach
Zeichnungen 'ht.r sein beobachtenden
uno schars charakterisirenden Thier-
maler G. Mützel, Fr. Specht, R.
Kretschmer, W. Kuhnert, deren Arbei-
ten weltbekannt sind. Ein so reiches
und trefflich ausgeführtes Äilderma-
teoial findet man nirgends so in einem
handlichen Bande vereinigt: ein zoolo-
gischer Anschauungs - Unterricht erster
Güte. Aber es sind nicht blos die Bil-
der. die das Buch empfehlen. Kein
Geringerer, als der Verfasser der

?Tiefsee" und Der ?Spaziergänge eines
Naturforschers." der Leipziger Profes-
sor W. Marshall hat den Text zu den
Bildern geliefert, knapp in der Form,
klar im Ausdruck, bildend im Inhalt.
Das Buch sollte in keiner Familie
wenigstens in keiner, die Kinder hat
fehlen; der fabelhaft billige Preis ?es
kostet gebunden 2 Mark 50 Pfennig
ermöglicht die Anschaffung allen Krei-
sen. Daß die äußere Ausstattung vor-
züglich ist, braucht man bei den Ver-
tagswerksn des ?Bibliographischen
Institutes" kaum zu erwähnen.

Ter Papicr-Trnst.

In der Welt hat sich während des
letzten Menschenalters gar viel geän-
dert. Vor dem Bürgerkriege war das
Papier noch ein Hauptposten in ber
Berechnung der Herausgeberkosteri ei-
ner Zeitung; es wurde aus Lumpen
gemacht, war aber trotzdem außeror-
dentlich solide; ein witziger Reporter
jener Tage erklärte einmal in einer Ge-
sellschaft. daß ein Zeitungs - Büreau
ein Lokal sei, in welches man während
des Tages >oder Abends die schmutzig-
sten Lumpen vorne hineingehen sehe,
während am anderen Morgen die rein-
lichsten interessantesten Zeitungen zur
Hinterthür hinaus getragen würden.

Das Alles hat sich gründlich geän-
dert. Seit man gelernt hat, aus Holz,
Sägespähnen, Stroh, GraS und allem
möglichen fast werthlosen MaterialPa-
pier herzustellen, kann man die Lum-
pen ausschließlich der Politik überlas-
sen; Papier ist seit zwanzig Jahren
gar kein Gegenstand mehr. Dieses hat
der Welt Vortheile gebracht, aber auch
großen Schaden. Die Sensations-
presse war in den Stand gesetzt, billige
Blätter herzustellen.und manche gingen
darin so weit, daß sie Riesenzeitungen
für einen Cent lieferten. Und erst die
Sonntagsblätter! Die meisten der-
selben sind so groß geworden, daß man
sie nicht einmal mehr halten kann.

Die Papier - Fabrikanten haben jetzt
beschlossen, wie ächte moderne Raubrit-
ter, was doch die Trusts ohne Zweifel
sind, die Zeilungsherausgeber unv das
gnoße Publikum zu zehnten. Der sie-
benzehn Fabriken umfassende Trust,
dessen Gesammtkapital H55.000.000
beträgt, willden Preis seines Papiers
aus H 8 die Tonne erhöhen, was für die
Zeitungsherausgeber eine jährliche
Mehrausgabe oon H4.000.000 betra-
gen würde. Dadurch würden dieCen-
t die keine sehr liberale Anzei-
gen-Kundschast haben, an die Wand
gedrückt werden. Aber nicht allein die
Zeitungen, auch die billige periodische
Literatur wirb diesen Raubzug des
Trusts schwer empfinden.

Rattenkönig von Prozessen.
Das Juli - Königthum des Enkels

von Philipp Egalite wurde vor fünfzig
Jahren durch die Reform - Bankette
gestürzt; die dritte Republik scheint be-
stimmt zu sein, an einem Rattenkönig
von Prozessen zu Grunde zu gehen.
Eine Sache ist so dumm, wie die an-

der?. Hätte der sttifleinem Doktrinär
' Guizot rm Februar 1848 nicht ver-

sucht, di reformwiithigen Schwatzmi-
chel eitizuschränken, so wäre vielleicht

' Vieles anders gekommen. Aber erst
nachdem die Katastrophe vorüber war,

' sah mar. was man in seiner unseligen
Verblendung angerichtet hatte.

Tie gegenwärtige Sachlage in Paris
' hat einige Ähnlichkeit mit der vor M

Jahren. Die republikanisch: Regie-
rung hat das Vertrauen eben so sehr
verloren, wie die monarchische vor ei-
nem halben Jahrhundert; die Cor-
rup.ion ist heute in Frankreich größer,
als sie je vorher gewesen, und die höch-
sten Kreise sind angefault. Die öf-
fentliche Meinung wird unruhig und
die Schachzüge der Regierenden ge-
hen dahin, einen Sündenbcck zu. su-
chen.

Der Prozeß Dreysus hat einen gan-
zen Rattenkönig von Prozessen nach
sich gezogen. Zuerst folgte der Prozeß
österhazy. und dessen Freisprechung
scheint jedenfalls eben so anfechtbar zu
sein, als die früher erfolgte Verurtei-
lung des Dreyfus.

Und nun steht Zola vor den Schran-
ken? Trotzdem er gleich am erstenTaae
Vvrsprünge gewann, hegt cr selbst doch
wenig Hoffnung. Wenn dieser Fall
erledigt ist, dann wird Esterhazy sich
selbst wegen seiner Briefe an Madame
de Voulancy, in denen er das franzö-
sische Heer schmäh:, zu verantworten
haben. Ferner ist von der
waltschaft auf Grund eines dienstlichen
Berichtes des verstorbenen Obersten
Sandherr und auf Grund der Aussa-
gen der Wittwe uno eines Freundes
Sandherr's gegen die zwei Brüder vcs
Hauptmann's Dreyfus wegen Ver-
suchs der Bestechung einer Ämtsperson
die gerichtliche Untersuchung eingelei-
tet. Außerdem schweben mehrere Eh-
renbeleidigungs- und Aerl>.'umdungs-
Prozesse, insbesondere eine Klage des
Deputirten Reinach gegen den ?In-
transigeant" und dessen Leiter Rcche-

, fort, welch' Letzterer den Reinach be-
schuldigt hatte, er versuche die Unschuld
des Hauptmanns Dreyfus mit Hülfe
von gefälschten Dokumenten zu bewei-
sen. Dieser Prozeß wurde in vergan-
gener im Seine-Tribunal ver-
handelt.DerGerichtssaal war gedrängt
voll leidenschaftlich erregter Zuhörer,
die nach der Reoe oes Vertheidigers des

Rochefort in laute Bravos und Rufe
?Nieder mit den Juden!" ausbrachen.
Der Vorsitzende Richter unterbrach da-

her die Verhandlung; als sie wieder
aufgenommen wurde, herrschte in der
ganzen Umgebung des Gerichtsgebäu-
des große Aufregung. Der Urtheils-
spruch wurde daher auf eine Woche ver-
jagt. Als Rochefort nach Schluß der
Sitzung auf der Straße erschien wur-
de dieser alte Demagoge von den
denh-etzern mit lautem Beifall begrüßt.
Ein Disziplinarverfahren wird gegen
den Oberst Picquart eingeleitet, der
durch seine Mittheilungen an Mathieu
Dreyfus den Anstoß zum Prozeßlsster-
hazy gegeben hat.

Diese Prozesse werden aber, wie man
schon an dem Prozeß Rein ach - Roche-
sort sieht, öffentlich verhandelt. Leicht
möglich daher, daß das über dem ge-
heim geführten Prozeß Dreyfus schwe-
bende Dunkel im Laufe dieser Prozesse
gelichtet wird. Die Gefahr fiir Frank-
reich liegt aber darin, daß diese ver-
schiedenen Prozesse und rhre Ergebnisse
eine solch? Aufregung erzeugen, welche
sich wie Die Erregung am 24. Februar
1848 nicht mehr contr.oliren läßt uno
die Regierung hinwegfegt.
(ine verstümmelte Leiche im <sast-

River.
N e w - N o r t, 8. Februar. Die

verstümmelte Lnche eines Mannes, an
welcher sich kein Fetzen von Kleidungs-
stücken befand, wurde heute aus Dem

Eaft - River gezogen. Die Hälfte des
Kopfes fehlte, das rechte Bein war an
der Hüfte und beide Arme an der
Schulter abgeschnitten.

Die Polizei glaubt, einem Morde,

ähnlich demjenigen Guldenfuppe's, auf
der Spur zu sein. Der Mann war
augenscheinlich erwürgt, mit einem
Dolche zerstochen und schließlich zer-
stückelt worden. Am Hals befindet
sich eine tief eingeschnittene Kerbe, wie
von einem Seile herrührend, und ohne
Zweifel liegt ein Mord vor. DerTodte
hat das Aussehen eines Arbeiters und

die Leiche scheint seit mindestens einer
Woche im Wasser gelegen zu haben.
Eine Untersuchung wird stattfinden.
Will die Frau des Mörders seiner

Gattin hcirathen.
Newark, N. - 1., 8. Febr.

Der Ungar Malinak, der letzte Woche
gehängt werden sollte, weil er seine Ge-
liebte, die Frau eines Anderen, ermor-
dete. hat einen Aufschub erhalten. Als
er hörte, daß der Ehemann der von

ihm gemordeten Frau mit seinen Kin-
dern nach Ungarn gereist sei und dort
die zurückgebliebene Frau des Mör-
ders Heirathen werde, sobald er ge-
hängt oder eine Scheidung erlangt
sein würde, erklärte er, dies sei ihm
gleichgültig, denn er brauche keine
Frau mehr.

TtraKenräuber aus vkäder.
stin Makler von West- cki. Strohe. New - Poik

wurde kiirzlich von zwei Sirakeiiräubern. welche auf
Bicycles fuhren, in, Cenlral-Parl anzefallen. be-
raubt unv besinnungslos liegen gelassen. Wi?l>cr-
>!olt lind in >?en erichiedeuer Theile de?

Rade iahen, erschienen. So weit man iveitz. sius die
Uebeltkaier in Halle Volijki entkommen.
Jene Äejun'dhkitstrstorr, Krankheiten der Nieren
un verglase, Wersen sich jelir ivadescheinlich in

ihneu nicht vou Anbeginn an trinhalt getkan w'rv
durch das träftiqc Lingreife von voitetler'z Ma-
g-iibltterZ. dem besten diuretischen und tonischen

den. ine Hranlheit wirb in ihrem '.'lnsangZstabium
leichter nnd vollständiger iiberivälrigt. Tic Anwen-
dunqVitlerz siwrt z den Heiuli.

§3, 55 und L 8 für vollständige Gebisse
knnstlictier Zaline ist sicherlich billig ge-
nng für die Arbeit, die wir liefern die
beste. Wir garantiren deren Ianerhaftig-
keil und persctiiS Passen. Besondere Bor-
,:i v.i'm ? 25 Ei.,?
mit <SS Stt Cr.

Dr. slothower, 6, N.^?M:dstr.,.
tS?r2l,liZl

sa Nerven, vstem kann nicht <
jenen sortgektzten Schmerz ertrgen welcher5 durcb einen erkrankten Zahn veranlaßt ird.

> Wetbalv wenden Sie sich nichi an einen Hah-
n Schmerzlose LahnauSzieden.
> Künstliche Zähne <Heb> t.'i unv KS. <
> ut!i>r>ll.

5 Nr. !Z2B. Nord-Grcene-StraHe.
(Zoiürz'2l,tl> Dr. E-G Wingo. Eigeoth. <

BLivi:^ii'2.
Floristen,

Nr. SS, West-Lcxinglon-Ltrahe.
lFedrÄ.tJi

Hy. Sander K Söhne,
Lkicheutikkatter - Eiubailamirtr,

Nr. 17V8 u. 1710, Cautou-Ave.
Fabrikanten vn?4l kt.'r czSsltl ?LOO Ll .a

der verschiedensten Srten an huad. LH ?iuftr4zr
werden prumvt besorgt.

Telephon t4l.
(N-VI4,

tadli SSV

Ilred. A. Aross,
Selchebeftatter und Cihlsirer,

Str. SO. GüdGdarftrte
Lange Distanz >el-llrh,Rr. L. tDetl.lMt)

TodeSsäNc:
Am <>. Februar Charles A. D a n z im Al-

ter von 7i) Javren.
Am 7. yedruar S>m o n P. Dun k e l im

7l Aadre seines Gebens.
Am ti. Februar John G r c> l>, sen.
Am ti. Februar Alfred Ewell im Aller

4" Zahre mt.
Am ?>. Februar Margaret Sauer im K?.

starb
t a g, geliebte Gattiu von Zok F. im

Alter von Aabren. Verwandte und Freunde siuv
achtungsvoll eingeladen, der Beerdigung am Z r e i-

Tie trän er den
Ctt?>s

<s> starb
am 7.
rich Tchi 1 dwächter im Alter von 3t! Jahren.
Tie Beerdigung findet Donner si a g,
tags 2 Ithr. vom Tranerdanst, Nr. Millman-
Liraße, aus statt.

Tie trauernde (Äalt i n e b st

Es starb

a,,. nach der Sl. Michael-'<?irche, wo eine Rc-

auiein-Piesse für sein Teelenheit eelebrirt wird,
statt. l

Ecmetcru.
N-ue Seltionen sind jetzt zur Besichtigung dkrge-

richtet. Viele ausgewablie Lots. Ter Euveriiltc'!-
deu! diZ Hrunste- und Posen- wird jede gewünschte

Auikinüt ertliei!.:.. Das Krematorium stebt
iälich zur Inspektion ofien. ive^isc
reaü i>i' Ar. 322. N o r d - C d a r l - Z - S : r.

'Aprill?.!^

VersammlnnflS An;ngen.

Abtkeiluug ?tr. I.'i-i versammelt sich
lieute, Mittwoch, den i. Februar, Ader.dZ Nhr, in
Diehl'S.-.-alle. o?cer Man und <sdenurase. zur
Jahresversammlung und Beamtenwahl. Die Mitglie-
der und eriucht, p inktltch zu erscheinen.

<:j4l Louis Seck. Präs. des -t.-^ouncilS.

Zlbrlieilunq Nr. :z4 versammelt sich
tieute Mittwoch den l>. isevruar AbendZ Uhr, in
dem lokale de>? Hin. Sienger, ü<ank- und
lraroline-Ztr. i'ur ZadreSversammlung und Be-
amtenivahl. Die Mitglieder sind ersucht, pünktlich zu
erscheinen.

i.641 Louis Beck. Präs. deS St.-Souncils.

de Allgemelner

Deutschen Ivaii'enliausc "

Persammiiing beute. Mittwoch, den v. Februar. ?

Abrechnuna der Eintrittskarten sür das Ansternsou-
per. V. Schmier öelr.

Allgemeine Deutsche tSreisenlieimatk

Morgen Donnerstag, A UhrNochmiltagS.Monat?-
Versammlung deS Damcn-PereinS n der Anstalt.
Alle chiitgl.eder sind freundlichst ersucht, zu erscheinen.

, .14) B. jirug. Sekretärin.

Nene?ln;eiqen.

Die Keeley - Behandlung
zur Heilung der Trunksucht und des
gewohnheitsmäßigen Gebrauchs von
Medikamenten bringt das Nervensy-
stem auf seinen normalen Zustand zu-
rück und macht den Patienten zu Dem.
was er vor Beginn seiner Leidenschaft
war. Wegen weiterer Auskunft wen-
de man sich an das ?Keeley-Jnstitut."
Nr. 1418, Madison - Avenue, Balti-
more Md. (34)

Wenn man rein ist,
suhlt man am wohlsten. Aach einem Pa?> scheint
>ai Leben höhiren Werth für uns zu haben. Und
erst da; WohlgcfuHl, wenn man durch und durch
rein ist!

Hills
Hrä uter - Git t evs

i<> Krankheiten sind schlechtem Klüt 'zuzuschreiben''
Uill's Krauter BitrerZ deilt sie, indem eS sa! Blut
reinigt, kräftig! uir neu belebt.

Zu haben in Quart- und Pint-Flaschen bei
Sred. W. Hill.

(2a.-tlS.lMtt Lauraoille, Md.

Kutschen. Lutschen.

Eie kaufen. Babeock
Nr. 17 und li, Weft-Kavelle-Straße.

W. SL. Ha, Geschäftsführer. (Mrz-t.IJ

Preise. Wenden Sie sich nicht an sa-t-unlundige Pki-
fonen. welche Ihnen durch schlechte Behandlung undwwser die Augen verderben. Viez-pte von allen Aerzen werde Ut Ak. gepr. deutsctiee
anSaefükrt. vvtiker,

iSeotSV t Nr. SSV Nord-ayiraHe.

Baltimore'S Ttadt Adreftbuch für
tkSX

Die Zusammenstellung fiir das otige Werk ist roll-

ei. R. Sheriff.
Eejchaftiführtr sür R. L. Polk t To.

Sir. O, Süd Ealveriffrait.
Sudscriptions-PreiS Reue Aduunenien >7.
tlan7? >

King'S Auktions Berkänfs
Rr. . . lt. IZ. I und 6, Siord.

Higkftratze.
Zlukt!n-BerkZi!se >eden Montag, Mittwoch un

Freitaa. Prioate täglich
Pferde silr den Bebraued in der Stadt un aus dem

Privatunterricht
in epraten. u.s.w.. Vorl'erettdng sstr

deutschen VedramtS - Lrüsungen. t?.
Sir- MeSullohstraKe. nahe Siorth-Avenue.

Tapezier.Ürbeitl'il
jeder Art

Firma Ehrhardt,
Nr. L<>4, Süd Charles - Strafe.
(Septti.lJ)

relen Z

Jacob Gminder 7?,'"...

militärischen nd Virlins-Emdiemen.
Gold und Ellder-gefflekte Klagge und Banner

eine Spezialität.
Ornamente, Buchstaben, rn.

Kold- unv Silber-Lvihcn
tS!2.II.N°MIS) Lraasen, Troddeln .

L. Hilgärtner K Söhne
Dampf-Marmor- und Vranil-Wcrkt,
Nr. 714-718, West Baltimorestr.

Ecke Sliarv und Ostend Strafte.
Erne grobe Auswahl von neuen Sliustern von

Marmor- und Granit - Monumenten
stets aul Laier.

ll veluch ird ledeteo. (MatlS.lJ)

Die

Pariser Mdklmusttr-Lseserungs-Co.
iSkue Kichrlieu. Bavert und Qualre-Seplembre.

Pari. Frankreich,
l-at die neuesten TessinS Maß zugeschnit

Rr. ZS, West-Lexington-Ttratze.
lp,tbrlZS.lJ>

Tr. M. Wiener,
himoopathischer Arzt,

zzr. ?.;! Wcft'Aanette-, nade Ptne-Strae.

Gprechstunden: ?rmittaq bi S

Mittag von SIS b Uhr und AbendS von 7 biS Udr

Charles A. Lürmann,
Engr

ZSeiue und H,.

Ecke Forrest.Strohe, Baltimore, Md.

Lalisornier eine und Prandte.? Agent für
da natürliche Bicioria-Mineralwasser, Victoriv-

Vruanen. Qderlahnstein. ,Novl.ll>

8 Wallaee Stebbins, ZZ Hauptauartier schmiedeeiserne Röhren X

K schwere Rvhrenarbeit.
8 (rs.l!z> > vst.rman tr s

? Cement- und Äsphalt-Pllaster
und

Ä alle sonkigen Eement Arbelten U

Z John H. Thormann <d Co.,
Ä ?kr I? MeClevan-Straße.
Z <Zulil3l3>

Schüttelfrost, Snmpsficber una Ma-

laria kurirt durch

lanex's 4SVÜ
SNuch in Pillevfor praparirt.

SS UN so Eents
Uederall zu habe, <AuI7,IJ)

!

Blertl-
z Bissieruulnrl'!l.

Wir fabrizireit
Waaren, entwerfen und serligen ?ive- <>

zielte Stücke" an; ferner besorgen
K! wir Neparnturcn. Neuplattiruiicieii

und Bevor Sie Löf- ?

sel, Gabeln usw. kaufen, besichugen
Sie uitiere .r.

-'Vellatia-Mnster." K
ll,ee-2erv,c und <.

.> -SlililUlj sSltvtl ?afel-Gc,chirre <.

als Spezialität. 'l'
Die Qualität ist garaniirt sein.

Beste Ausführung.?Preise niedriger

-?als dicieoigen aller Eonlurreiiten.

j 'l)alii!Ulne '

Kilver
V Nr. 17, Nord Liberty strafte. ?

N i m ttt o K e e ch,
Nr. JZ. 2üd-krlvrrt Straße, Baltimore.

Vlcchtafeln und Metalle.
Lorräthe sür Dachdecker, Klempner und Qfenhändler.

Partie ledranchter nnd
Maschinen zu vcrkausen (Febr^o,lJ>

...

sind mit allen moderne Beanemlichkeiten
aiiKgesialtei: dienstfertiger Steward und
Steirardeß. Bureau: ?>r. A>">. Bowln's

!>> Wersle. und Artliui W. Vtobsou. Nr. I'N,
Lst-Baltimore-Ztraftc. l^aii.lt.lMt.

Jetzt ist die Zeit
zum Lernen, wie man Kleider zuschneidet
und anserligt für Damen und .linder.

Kerrie vressinaiLiliA Leliool,

IÜeNtNNI), Stft-!?erilijton Ttr.
(Märzl^.tJi

w-!'ir^.'i'rg r̂.ii?ch!z-
<sdarle-.-S:raj!c. t^li.V-1 '?

Pianos nnd Orgel.

Giblon. Glaler <so..
Provisorischer Vaden:
Nr. 7, Qst

Spe;ieUe Bargains:
Mandolinen,
Guitarren,

Vailjos u. s. v.

Noten Blätter '/m' Noteu-Blätter.

> a iiv j! ij li n e

Mlison, Maser <<o.
7 M-^e.rington-stral;e.

(3^?)

Heinekiimp Pianos.
ner Fabrikate wovon einige so billig,

wie sind. Angemessene Bedingungen.

Lohn Heilttkamp, k- ,
(Qktl!,lJ> s Thüren östlich von Pine Ztr.

,Die ältesten l Amerlk.
die beOem t de Welk '

eW
.Seit 7lj Jahren der Standard der Welt."

DaZ ?hi<ter>ng Piano der Gegenwart
iiderragt alle früheren Anstrengungen der

brikatt. wie Bose. Mekilln und Krakauer
ufrechte, Coiizert-Pianos und Flügel. Mir

G. Fred. Kran; Co.,
Nr. AYA, Nord Ttr.

N B. Stimmen. Umziehen und Reparaturen
werden rinpt besorgt. tN.Z,IJ.)

Vuqen d?llvert:
<>uS ollster Ueberzeugung erkläre ich sie fü di

beste Znstrumente Amerika -

Dr. Hans von Bülow:
Ich erklSre sie für ie absalut beste t

merita."

Nlfrev G ünfeld!
.Ich halte sie sür ie lnstrumente userer Zeit.

P. Tstftaikovsr,:
Lerbunten mit großer Tonsülle eine seltene svm

athtjche und edle jklangfarde un perlekle Aiechaink."

Alleintge Agenten sür die berühmten

Amith'schen amerikanischen Vrgelil.

Gebranchte Pianos,
ruuter einige au unsere geuen Fabrik,

ur wenig benutzt.
Batnmore:

Nr. S 2 und 24, Ost - Ballimore-Slraße.
New-Borkt Nr. 148. 5. Avenue.

Washingtsn: t422, Penniylvania.Ave.,
Siardwkst.

Wm. />einekamp Pianos.
Ei große Assortiment von ausrechten und Tafel

Viano? zu verknusen, zu vermiethen oder umzutauschen.

lablisiement esistirt°se>r IB<jli sprecht de)
va r und besichtigt unser Laqer.

S?r. SOS, Wrst-BaltimorestraH,
tUtill,ll> zwijchtn Pme uao Fremontftraje.

l : !! I !! !>!>!!

? Qulität des ToueS
? ist eine der Hauptsachen bei einem guten V

A Piano. Die höchste Lollkmenheit veS-
selben findet an dei den

Tizxpp
PIKBtVS

Dieselben k flen weniaer als andere-
? eil Sie direkt oon den Fabrikanten
? Entsprechende

? ZÄstV Wasd'nqt ,n.

Eine neue Beliandlunq gegen Miß-bildnngcn.
wir baden unsere! Lanatorixm ein neues Terarte-

ment sür orthorSdiiche Helkui:de unter ?>itung des
Dr. M chapirv. irüher in ien, hinuefügt
Allen Arten von Mißbildungen des Stücken, de, >lte
der. der stütze .s.w. wird geeignete zu
Theil nach er eucn Mctbode de Prof. Lorenz ,
Wien Dr. Sloea A. rewster.

St. Z221. Madis,n.eue, altimore,.
(St2.Site,

Band.An;eiqen.

6t. 3ames
Ziidost Ccke

Ballimore-Str. und Post-Office-Ave.
L'fsen täglich von TV bi< !t Übr.

N.-W..<?cke u. omersetstr.
lassen cm und Zamitag Lsend von 7.UU

bis u Übr.
Aus Depositen werden 4 Prozent Zinsen bezahlu

Jacob Beek. Präsident,
voui Z. Willinger. Btce-Prästdent
Heinrich Vre, yaisirer.

Direktoren.
Martin Meverdirck, Ru-iust Weber.
Harr E. Manu, Tlieod. von ..nt-ln,
George I. Zdaler. Penrv Li.
GermanuS France. Lonrad Äau.

nerdinand irchner. Louis Z. Mllinger,
lt'clk, Heinrich Are?.

(JuliliZ.lJ) Harr <?. Mann, Rechtsanwalt.

Deutsche Ipartiank von Baltimore,
Südwest <?cke Baltimore- und (?uawLiraHe

Offen tSzlich von S i>t 2 Uhr.
Donnerstag Abend son v bis u Uhr.

Aus Tepanlen Prozent.Eimsen bezihlt.
lind cu'-gejuchten Hypotheker. angelegt.

Sl,a. Svilman, Präsident:
Erusl Ruvolpl, Bice-Prasident.

Direktoren:
lokn Bruns. 3. H. Schäfer,
Ernst Rudolvh. H. Leutner.
eha. SpilMl'N, Sv'.ist. Hemmeter,
i'iohn Mehring, Karl Liederknecdt,

Albaugh, ijhaS. . Singewald.
Sioderl Lange. H. D. Dreyer.
LZan4.liZ) Karl Lieberkneau. Lchadmeifter.

Fener-Persichernngen.

Dentsch-ÄmerikanisKe
?euer-Versichernngs-Gesellschaft

von Baltimore.
Nr. 411, Ost -Baltimore Straße

der Post-Qfstce venu,

L: l.c Nesellslt'ast ist stets bereit, alle ?rten von Ber
stchcrungen gegen Verlust oder SaiaSea

durch Feuer entgegen zu nehmen.

Martin Meyerdirck, Präsident:
>temodcl, Bice-Prüsident;

H Knollenberg, Selrclar.

Direktoren:
Martin ti-SlNodel, Vilmann,
Pyilivp Sinsz. Peter S>uslaouS,
Pcier F. Peter-Z. Christoph Roseudale,
Heinrich Bees, wtartin Meverdirlk.
Keo. A. Hax, Hermanns France.

Agenten d?r Gksclljchast'
Jos. Sctiuiidt, Adam Dcnhard.(Septcjv.l^i

Slls
Feuer -Bersichernngs-Gesellschast
Nordost-?<te Baltimore- und Sollidaqstrahe.

Eingang an der Holliday--lraße.

A. H. Schulz, Präsident:
T. H. Koppelmau, Bice-Präüoent und Sekretir.

Direktoren:
A. v. Cchiilz. IZ. H. Koppel^ian,

L?'. G. Atkinjon/

August Pfeil, John Bruns,
August Wehr. Frcderirt Decker,

Kalbfleisch,
I. S. Klauvmeyer ä- Bruder I Agenten

Zthsenseld. der
> Geiellschaft

<P?iZrz^L.l^'""""'

/iremtn's Verllchernilgs-Compagnie
von Baltimore.

Jegründet IL2ä.

Office:
liordoft-<?erc ver Sontl,- und Waier-Dtrasie.

Liese GeseUschalt versirden gegen Verlust oder Zve-

ir. <5. S. Woije, Präsident.
Direktoren -

Williams Qqdeu A. Kirkland,

N. Llneq LliverF. H. Warner

Lohn ü<t. Littig. W. L. DonneUy,
lodert Rennerl ?l. Sailens.
John Z. Bullock,

,
Andrew Eonlon.

(Zu1t27,11) Harr <5. Zlia. stkr.

H'lmnnil!-
- Verlichernngs - Gesellschaft

von New'Bork..
Etat am I lannar >S!a.

Eingezahltes apital Z1.Z0,000.00
Neseroe silr laufende Risiko? 1,4.11,x0.i4
Reserve sur unerledigte Verluste til,-2S3.l<>
Reserve für alle anderen Verdindlich-

keiten.. :t1,5!j1j.8
Netto-Ueberschiij .

Gesanimt-Vermögen Zt,38,71U.14

Nr. 407, Lst-Baltimore-straße
(Gebäude des . Deutschen Eorresvondenten 'i.v NUemaud lXolker,

Telephon GeschüflSfülirer.

D i e

ÄSociirlr /Zremrn's Verslcherun.qs-
Coiiipagnie von Baltimore,

Bureau Nr. 4. 2outl-Stras,,

unter den günstigsten Bedingungen.
V. Bond, Präsident!

Direktoren:
Clintcn P- Paine, Benjamins. Bennett.

Wm. ?? BurnS, W. S. Williams,
Alonio LiUv. Wm. Baker, jun.,

Edwin Z. Bradv. Joseph ouihing,
Thomas C. Lasstior. C. O. Ntchardsve.

Wm W. Johnson,
lZan!,lZ? Am. Sniart. Sekretär.

Daltimore - /euer Verlicherungs-Co.
ILV7 incorporirt.

Z.W.i?tke Lontv- und Water Ttr.

!)i:sc Compagnie ersichert gegen Verliist ode
Schadcn durch Aener in der Stadt oder im

Sounth die verschiedenen Arten Eigenthum.

William <5 Benniuaton, Präsident.
Direktoren:

<!. Z>!orton Ttewart, Meredith,

W. Ä. Penninglon, Wm. Pinkneö Whyte,
MendeZ Lohen, Lamuel H. Lvon.
ZameS G. Wilson E Austin JenkinS,

(JunilS.lJi SeketSr.

Die Neabody./tlltr-Vtrllchkrililgs-
Gesellschaft von Baltimore.

Nr. 415, WaterStrake,
der Hostossice-Ave. gegenüber.

Sie ist jetzt bercit, alle Arten Gebäude Möbeln und
KausmannSwaaren in der Stadt oder aus dem Lande
kuf ein Jahr oder kürzere Termine zu versichern.

Direktoren:
Zesse Tyson. Fervinand E. Latrobe.
Francis White, William Varvey.
Richard Eromwell, 7lndrew D
L. Ulman, JameS W BateS.
Joshua G. Harvey, R- W. ZameS

Tlioma Z. vareq, Präsiden:
Silckiar B. Post, Sekretär.

(Aprl.lo.lJ) rifftth Seelemyer. Hüljs-Sekr

Geld auszuleihen.
Gebrauchen Tie Geld?

Wegen Anleihen aus Möbeln, Pianot, Pferd

Nr. Daily iiide,-
<Za7,l3) St. Paul- und Faveltestraße.

jedermann, welcher lkeld leliien will aus Mt-
beln. Plan? und andere Personal-Habe, erhält

dleje? naw Erwerbung unsere: Garantie billiger mit j
weniger Schwierigkeiten und odne lästige Unter-
suchunzen. Der aufgenommene Betrc wird monatlich
verunii unv kann von Ihnen nach Belieben gekündigt
werden. Votomac Loa Kuarant, Eo.,

Limmer Nr. b, Bank von Laltimore-Gebällde.
(Felrl2.ll>

Psandleiher-Anzeige.

Ketd auszuteiken
beliebigcn Beträgen

-in-

Penjamin äc Bomp.'s.
Darlehen- u. Bank-Comtoir.

Benjamin'scheS Gebäude (IS3O etablirt).

silberne Taschenuhren, Diamanten, Schmucksachen un
Waare ieoer Art. Lsten von srüh 7 bis AbeadS v

SawstazS bis 10 Ukr Abends.
Pnoat-Eingang. Nr. 4!io di 424,

Straße. <NvI,IJ)

Geld! Geld'. Geld!

asewyt Satabes,
consolidirte Darlehen Co.,

Str. .07, Lst-Baltimore,

etablirt 1825,

Auch der "U?'ii'e' B>-.urlr?'>Mn<:
t rt> Stts." Beifallene P änder privatim

zum Berkauie. tSutlZ.I^PNe.

Allstimo, <> Tian-iser - Co..
. Str. 205. Lst-Baliimore-Str.
Kutschen att e r Sl rt,

Tlln-Ho. vrchster-llaaen. Omnibusse uud
Part-Pl,aio4.

vesondere Aufmerksamkeit wird der Bestrderusg
on Passagierei. Gepäck und Krachte lider Art>-
et; jvrnjchli>esür Hvegschafseo, Ausziehen u. Ver-
senden oo etjera chräatea it. schwerer Maschlaert
gemacht tSaSl.l!iit4

Nnterhaliunge.

großer Aalt und Ftistun.qsftl!
verein Deutfeve Memütkll-t,keit"

heute. Mittwo. den yebruar ILiB,
in der

Hiblandton Aeatemn?
ZicketS iZtS. für einen Herrn und Dalcn.<Jl.ül

Ibtndllnttrhaliung und Dali
. Germania Loge Nr. I,

v. d. H. T."
beute. Mittwocb, .. .den, äedruar 18b. IN der

Halle
"

Billete 2Sc. für einen Dame.(!2 ..i1 :>)

Msik>>-,ltc.
Diese Woche

Matinee'?Mittwoch, Donnerstag. Frei!ag,samstag.

Das Vorsukrung
Vorsukrung > belebten Bildern.

Vorlesung von Prof. ll'iüft In enlliuiia'l!-
ich.r Weise von der iHelstlichkeir iiidossirt. Preise-
Eintritt Äc. Reservirte !kc. u. Matinee
-->. im ganikn vause.

Maskenbälle.

M Ario.
Großer Masken - Pak

beute, Mittwoeli, den N. Februar,

?Germania - Männerchor - Halle."
l< wertyvolle Preise.

LI.VV. Damen-Karte SU ?entZ.
<2tt.3i-4,

MaSken-lvarderobe.

Amelie Holzhausen,

A Maskeraden-,
Gtskllschafls- und Cheattr-KMnlt

von SUc. bi Z5.
Nr. Süd (Lntaw'Strafte,

M Marken
y Nt m a Z)t a y k e - K e l l e r,

Süd-Vaca> t.?eke Eaiudenslr.
nd billig.

Hotels nd Restaurationen.

I Mrchants' Pekaurant,
Nr. 7, N.-Liberty Ttr.

5 Mita,tlscb vonl2biS3Uhr, <SSe.
vriter ln Uvry Bt>le

Tamen-Sptljejtmmer im zweiten Stocke.
,Qtll2,lZ) Jos. Hernieli. Sigentb. P

Hermailil's K.-..-..
Nr. 400, West-Prattstrajje,

(lake Zkllrain Play).

!eu eingerichtet- mit Pool-. Billard, un Stimmer.
Hauptauartier für das deische Publikum.
Kost und Yogi bei Zag oder Äoche.

Um geneigten Zuspruch bittet Heriuonn A. iDudner.
tMaiS II

unker öRestaurant
<üdeft Aayette- und HoNidav-Str.

Feiler Mitta^S'Lnnsch.?Mablzeiten zu jeder Ttunde.
(ilunii)

Z K. Kratt's Restaurant,
A <Fr>tz Röder'S alter Plh>.

Nr.West Vombard'Strane. K
?!e und au" Sleganteffe eingerichtet.

Ä Reguläre Diner von 12 Vi2 Uhr Nachm. 8
I

Wein?ln;eiqen.

Jaksb Tchild,

nild Liquüreil,
Nr. 55. Nord.lSay.Ztr.

Zweig--Gcschäft: Nr. 7, N.'Hollidaystr.
Bestellungen per Post werden pronidt dejorgt.

iSti-vlü.^U-

(Neorffe Willing,
Häudler mit Weine nnd Liquoren,

alt i m re. Md.
Saare werden sie, uud prompt tn'S Hau geliefert.

<N?2U.I2)

Kamtierger 6 -klein.
?Bodega," Il<> West Str..

und
Direkt importlrte Skl'ein-, PfAizer und einheimisch!

Weine und Liauöre am Zapf.

tMailtj"lÄ"" -n vun i .ivrg

B raiereien.

Sugnst Weck's
Bierbva n e r e i,

Nr. 44 und 4<i. Garriso - Lank,

Telephon 2KSZ. (M^rjS.IJZ

John V atlernschillidt' S
kju., de ~Kleine"

Mount - Brauerei,
Nr. 1707, West - Pratt Sta ß?.

Telephon 1273- lÄuniio.ll)

Ide 5 ?. ä-
Oo.

Bierbrauerei,
Süreau: Nr. tVL, Nord-<3an-2tr.,

Balttmore. Did.

Hl ikilflis-AlsmmMol>i.,
:i. und Lancastcr2traße,

Telephon 10SL-8. lSept2k,lJ) Kanton.

rn

Lion Memiliq Co.
Kurt Rudolph Sternberg. G-ichastZsuh

Breuer von vorzüglichem Lagerbier.

Löwtnbrün, h-°- Dalirrisches, dun,.

eeiial,tät Feinste glaschenbirre.

Nr. Calverton Road.
tZiovä.lJ

v "X. beNe Lagerbier, .i.
! nur .n.sche? j

Die AerM-Nrnuerki,
B a ltim ore, Vi d.

v Telephon ILO.
-Z- ,Novl,ll> .?.

iAeo. Uauernschmidt Urse
Lloelc:

Belair-Ave.. Olivcr- und Chesterstr.
Auf Flaschen zezogeae vier speziell sür Fimilien

and Hoteljedrauch.

'i' 4

Z
? Krewing Co..
? IPilsener, Franziskaner !

t Gnrich's Kloster-Prän-Viere, H.
B4B-B'ik t

! verlängerte Nrcderick-'Avenne 4^
...

Prof. Harding'S elektro magnetische
Gürtel

lih-
Krankheiten, kiankdasie

MM loiiqkei. Asttima. Hüllen
V und Lenoenwe >. Fallsucht,

Leber-, Nreren- lind Vlalen-Zirankheiten. Kiaukheiien
de mkgratj. Z'ronttit Gilritlt>run-Piiect-
ren: elektrische Stnlcgc.Kohlen: UnterleldS-Sinde
für Damen; eleNril>mogartische Master gegen Sier-
dfitit

tr. ?. ord-eibertv-Tt.

Theater-Anzeigen.

s 1 . .V< DieseI U l !S ) Woche

stille KoMsy
und die

chperetten-Äesell'schatt
vvm Irving Plare-Tbrater. Rew-Zlork.

it. . > t.'pettlti
7. uns Illliltaubk i w -i Akten
Mntivoch Matinee: i Taunv.
Mittwoch und , , i Qpcrrtte

Tnnnttstaz WatdMtlker. M-IM-N
. von nstrauv.

WM?! MN
San.staa ?,/->>. I Ovtrette

Adttd. Dit/ltdcrmttlls.
ziopL. sn tritt m jeder Vorstellung ans.
d?r l'.ge:rohnll v. ?>

?.mme".n2,.. Mustk-Akademie.
Harru L. Smitl, und Victor Hrrdert'S iiiiitkomische

Over:

i'M 1001.8
Requl 'ne Preise: Eintritt st)c., Galleric 2Sc.VNireine Manuee- -amstciz.

Weater.
Varlor Ikeater von Baltimore.

Die > rllceuiu The .ter t>e!euschast" in Sardou'S de-
riilimtem .'usliviel:

Abendvrelset 25c.. -wc.. 75c.-Varl.ain.Matincen
Mittwoch und --ainstaqi 25c. überall.

Freitag t22-7,

Hallid straije- Theater.
i.'itt'S gro><e s'niiche Auniibrunii de?

culiaalschea Schauspteles:

riiL 10Ivo lor

Matineen?Montaz, P!ittwoch und Samslaq.
Nächste Woche: "In la ." ,^Z2-7I

. M ilditori>lnr-'l)t,lstk Haltet
?TS-:lich-;>vel Vorstellungen.?

Hyde' Truppe-Hydc'S.
IS. jährliche

Nächste Woche: Vlanev'S "Lox V!nt!t"-Co.
i-i.!'7>

Dampsschiffs-An^eigen.
Maltimore-, <sli'apeake> und Nichmond

Dampfs-tiiff-Mompagnie.
B-r. Staaten Postdampser ..Atlanta" und .Sberlotli.'

Vom Pier Nr. 1 aa Lizhlstraße. wie folgt:

?Neue Bay-Vinir,"
nach d:m Eüdcn via Point Camfort nd Norfolk,

va.
Absabrt täzllib. augeilonimen Sonntag, um K.Zt

ÄberdS. mit Anfchlu in Old Point iZomsort an die
<i. O. Eisendabn" und in Nrfo>t an die..S°iit!>erii

Bahr. ?Atlantic ijoast Line." ..Uiorsolk nd tvesiern."
..Atlant,c und Tant-ille," Norflk ud Loutbern" und
.Norfolk, Atrgtnta-ach und Soutvern Sisenbakm."

..?joik-River-Liic."
Absahri von ieden Dienstag. Dannerstag

nd Samstag um 6 Übr Nachmittag.
Lille, Vuieaiii Nr ?5. Ost .

wo Kajütenjimmer im Borau bestellt und Gepäck aus.
Nr. iZV,LlglitktraSe.

Reuden ffofter. I. <kll<m.
tneral-GeschastSsührcr. General-Billet-Agent.
iLugtjl-i

lllit. Z!."ss//r°uie
piilladrlvliia. Kajiite einzelner fladrpr'iS

zeiintüiiige Exkurnon k'2.2S: I^eck?cinzelner
,>aln!>rcis li.öt, zehntaqrge Exkursion Z2.<10. NaM

t2.7S. Eitursion t !.7S. Nach New-
? o>k (er Bakn von K4, Exkursion tu.
ferner Lillete nach Fall River, Vastan, ldaiiv. Irov,

N.-N-. R?w Vtidieport und PoNland^Me.

cr. Agent, 'ir 2t)4. kiglilstraße. tOkt'i >

Baltimore Damvs-Packet>E.
vld Ba iitnle.

Elegante Dampfer täglich, auSgensmmen En
tazs, vam Nnion-Dock <Fuß der Eoncordstraje). K.30
Abends. Danton-Werste 7 AbdS. nach vlPoint

Punkten de Suden. Verbindung in PoriSniouth
mit der..Seadoard Air Nine' gejchlossenerZuz Port-
iiioutti nach Atlanta. Erge Verbindung u Welda
mit der..Atlantic

beiunq.°'Äo>en srei >t.i>an belege 1

Vorau? im Billet Viireau der La Linie, Nr. 12,
Ost-Valkimvre-Slr. Telephon I4IIZS.
Zolin N. Tlierwood, WiNtani NandaN.

Gentral.Mavaqer. Gen. i<r. und Pasi- Agent.
Ue. Brown, General-Villet Agent.

k Ulinsrs
Oon'p.

Nack Bvsion und dem Osten:
jeden Donnerstag und Sonntag,

deste Bekösiiiuna.
t'ades.'.hii,kelt s.irftracht undezrenjt. sorgfältige Ver-

ladung und schnelle Beförderung.
tk. R. gilltiigliain.Agent. Baltimore. Md..

Fug des taugen Docks,'
A. D.etebbin, A- T. M.;
SS. P. lurner, G -P -A.:
2. (5. Wliituen. T.-I^.

Hauplduleau-Str. Z!S Watr-Gr. >

Amerika-

° k Hniillinrft
Wöchcntlichtr itlpreö - Dienst

vermittelst der przchttz?i: Diippelschraiiben-

teii Lchiss ver Äi ltund sind unüdcrlronen NI

zuz auf Schnelligkeit. Sicheiheit und vamsort.
Ta,ncll?e an, Tctsa,land!

Vorzügliche Akkommodation n erster und zweiterjkajüt: und Zwischendeck.

Baltimore --Hamburg.
Zwilche,idecks - Valsage - Preis KZ7.(iO.

Hambnrq-2lmerika Linie,
Nr. 37. rdwa,. N-Nrt.

Arthur W. Robson,
Nr. IZZ,

Sduard Raine. Expedition es .Eorrelvondenteii.

M 0 rd deutsäier l 0 y d.

- Schiffsatirt
zwischen

Baltimore unv Bremen.
Durch die eigens für diesen Zweck an der Elude gebaii

Nu. Mtt allen Erfordernissen verleheae
oeuen eisernen Psldamsschifs

.München" Capr. Wm. Kuhlmann
Cavt. L. Grod

.WiUehaS'' <sai. I. Röben
Lapt. Bruns

'Zoland' ........ ssitpt. z. Jansen
'.vaUe- <siivt. z^tz
Äschen,- jz Ha-Hagen

'.Son?" . A. Winck-1
Die Abfahrtstage sind, wie folgt:

von Baltimore:
.TreZden." Mittwoch, !. Febr., Nachm. 2 Nhr.
.Nvland." Mittwoch, 2li. Febr.. Nachm. lidr.
?Marie Ätickmers,- Marz. Nachm. Ul:r^
'.lisas. Diittio, Nachm. Äl>,e.

keine Kajüten-Paffagiere so.Ve...

Zwischendeck- - Vassage - Preis:
Doa Baliimvre nach Bremen 0).
Von Bremen nach Baltimore - . . . k).

Kinzcr jwi'che I uns fahren halber P'-n:.
von Baltiniire nach Bre-

Zw? te Äsinteii-Paffaze-PreiZ von Baltimoie '

iiach Bremen . tl
Nundreisc-Billeti unr> z-7't'.

Atgii. Zrach: und Passage wende min sich an

A. Schumacher <8: Co.,

5 getdsl'ttkZlMgctt -

Deutschland, Z
E -!oi -

z allen Theilen Europa's 5
besorgt billig und rompt 5

.. G,P.dkZ"Eorrespündtntell,"
der ?

!
- ? !

tz! Saltimorestr.udPost-Offite-Ave^

PemtMvanier Eisenbahn
' Zäalich ? Täglich. aiiZzenommen SonntazZ.

Nach dem und Norden.
. berlaiien u>le folgt:

Ä 'aglich lUiiien-Station 4 fritd), nach-WUliaiiirparl und
> Union-Station stDorm.,.

>i -< Por,?. ZonnlazZ lUnion

Station V-lu, , ?ach Sdieago,
und s, r->>i!.-. Aochester,

n / qn ?> Falls, Kant,an W.-'chei.kozeii.
lilulo?--t-!tioa 12- Mittag?).

UN lleveland: Ä.,va. Mit,
II l'. nira au Wochcntaecn.

*.ialii, llnion.static'ii MittayS),Ws,' """".

Pitsd> Union.nach

Buffalo un,
114 Ä-u° zu ?

gnlointtien """ au^-

?.'achn. .'r
Nach 7 > - , n-> .

ach-...?azz a/. '
Morgens und "

Bon Preii', ~,.1 , .

?6 Oy Moegens Post 'ach I'
'ad ..

'?A-ruu Erpr-b ach u,i- New.
- SoimtaaZ, Peer- kl, olt,"i-,,s>'iinn

ti).2S Adeiiss Expr? nach P!">a>?>' ,

BO il II io- S - .1 ~.

i > a d? l yd i a und '! ->v-?1 a r kl-veisewaggo> 9.a'>. In- 1 - -,, . '
Wazgo, S>oei 1 y.'< 1-vrisc ?Vi 1" n?n '

SI, s.Ä Nachm., 7-iZ, !I.A'> >'ld". a> -i.-

l.. 8,!10.1 Vorm.. ,-.. ,pe:sewa-n v° - ,'.
!-Ä- >-20. 4.5. 4.57 Iliiiiitirier Sp
1.38 Nachm.. 7.-J. II.N Äbends.Nar nach Pliilaoelphia. 4 Ii) frii'z, I 1Vorm.. !.A>. .-VW, .4 Nachm. i-'a-,

Soanlaa S.SZ Mrens. ~ Nachm., ii,'. V
.? ohne 8 Vorin. .-. iÄ>ocht,ilaaen und S.A< Nachm. täglich.

Part Ttposit qkkom.. !l) Nachm.. l?r,
vr?x. Pzchm.. Priors Akko n I ''. >

Pkrrvvlllr Ättl'm.. 8. ' V-'rm.'a>h,s,ion. o zg ,: 7 ~

10.40 Morg.. 12.4'.. 22.2',. .' ',.<
>I >, 4.5). 6.i??Nachiil., K.w, 7.19 7. II !jm >-.

!! ! '>o Ab,n4. Eonntaat. '', :>
4.: MorgfttS. 4-'. ? >.' .

mittag?, i! .'.. 7!, <7.41 limitirn. ' ,
Akkom., 6. i 0 Morgens. I. 50. . .!t

mUtags. Eou.'ltas. 8.30 Morgtus. .^i).

Nach Ä.inapolis. 9.00 Morg?:,s t27 und '. :U
Ai, Mo -

sens :,t,5 i.^,.
Äilantir-Küft?,,-.,,!? trkvrrn ach uns ?

Endels srjjh ~nd Z/i', Nachm. üblich.nda z Nachiniltags an Wachrnlagi
ui>! che nach fflorida. .v>

und scm Siisrii, !).42 Ätorgrn? n iv > s
Limited" 4.Ä1 Nachmittag an

übochkntagk.
an d?r .?hesav?akt-?chu>-Da!!. ' ? !?

Naan. an Wochkiilagrn US '..St, :a>::ch.von Peiiiisnlvaiiia > Vvenitt-
Nach Washinton. krrrci,. Äi, 9.Varm 210

4/2.. Nachm. Sgi-ch. ?. sriid. 7.41 ?'rm
Abends N 7 Sonntaas ?k-

->l'inn:vk>alioii. <Z SS N>>rm. an Wc'chrntaiikn. 12
nnft

'

'!? Nachm. täglich. Nur EonnlagZ. 8.3',
Dorm,ltags

Vormittag;. 4 52 n^>

!> i>, Pormitiagj nd 4 Nachmittags.
"Ichl i> k ? ch d c !>t Mtt r e s - Il f' r

. <. 'oull ii l o -Sta t i o ii.)
>>lantic-lijtn O'ii, Tklliwark-Nivtr?riirsk,

Nltndcikn-Ncnlk. 42t Nachmittags täglich: ri,

"larsktstraszrn-Wkrftt. ..S l2 '.. 141?ischm an Wochcntagk nnd I srili, täglich
.aai t>ar? 11!av I 2 VZ Nachm. an Uochrnlagt ii>

! 'ruh täglich
.1 ng c v rlasscn Waslii n g t o n nach
6.' 7'v. 7.. .>. !.'X."'lo ~.v lI.M Vormittag-. i.. .>.i>l ! I'. ! 4.. ~ ~

2i). 4 ~49 Nachm . ii. I',. i> .V,
i > > I>> lii. ll.l'>. Il.ii)

.I'. 9ix !' V 10 .V I i.i> Vcrm
201. limitirn. l .V4'l

. >', ti SO. 7.20. 10 tl". 1n.40 uns ll.Sit
"''illtik iiiiv nach allen ? i,ilt?n

>n t!a>i',rt-?taiioi>. an N id^i:-
!>'' ?nd tsalvrrt-Ztraj,t und in tc:

wird abgkbolt nnd markirt ans Ansuchen tu
p/tii an Nordost-Iscke von Paltimorc- und
t>att'tn.^!iasi.

I. !v. H u l chi s 0 ii I. N. W 0 0 d.v,"i -Gk!.iiäs,?fi',f.r?, Gkn.-Pass -Agent.

Kiattimore - (tiientialin.
T r a t i 11 K r a s t a m 14. Nov. 1897.

Station, w V.^ii'V'2^'
in ' > i.i >

Abniss.
"

'

täglich. üa,n!>.-u-?la!ii ' > ,
Nachmittag. Itt.Vi A!?ii

Nach Pitlsburg uns t> .i'kliüZ. Mt Ni'yal-Tta-
tio!i. Ig i Varniiitag- ta.ili.l . i > A!-?!,.-.- an .ik-noninikn Sonntag? ?auiden Station, >0.1? Por
miltsgs iin.i ?:) Abenos. !

Nach Ei'lnnibui. i>ile?o n.i I 1. ,t. Mt N?>ial
10.4! A:>tndi. 6a - -Staii.'n. !.'.i

Nach New LrleanZ. Memp'.i - Virmingliam,
nhattaiiovga. Kiiarvill? i.iik

e-nntags z!,4U Ab,.' Vi W?-
Schlaswaggon van Paltiiuore nach N?iv L.! 1.1? unZ
van jöaitiington nach Nemplii?.

Nach y. Ms. Noval-Station. 2 ' > Nachmit-
täglich.

Nach Washington.
Mt. Nayal-Staüon. an Wochentag?!!. D"> !0. 7 t.',

Morgkns. XIO.I'I V'rniitta.i-. 11,
F2.2>i. Nachmittags. Xii.4.'. X 7
XÜ.Z2. Z11>.'.41 Ave)-. X>! I" -'.'!o?z .

18.'.y, .lslo 0l Tariniltags, F2 2ii. N.i.lnun-
lagz. st> 59 N. 510.1! Ab.noS.

Xl.'.'. 0 °l<'/egkn-'." .r7.21> t< -V. Z'.,.'X
10.12. X! 0 2-'. Äormittags. 12.1'. 512 ... ..

2..'0. (.?!!.I', 4', Niiiiutknl. Vlli.i NachmiNagZ '>.o',.
>i 18. ZI7VV. Z7.V. !'.l.'> 40.

510. Vi, II W AdtiiSs. Scnniagj 50.25 Mar
gen- i- 5 ' 510 12 5!" 2'. 'l> ' '. "'.
52.40, >-I.4'i 4'. Minuten) Nachmitt.igt- '. '!

57.1..9. 57.A. 9.1.'>. 5.4". 519 '.'. II , Ad-i>?
Nach Annavoli-;, At. Nonal-Ztation. !7 05 Mar-

g!i s. '8.50 PormittagZ und 511 Ad?' <<amsrn-
Elation. 7.2 V Morgens, 9.00 Paeiuittazs. 4.10
Nachmittags und 559 Abend?. An Loiiiitage, ?

NI.VI? I>l>.li

nael New-York us vkiladesa^li.
wcis.u succh oaZ Puit sche beliucht.'t.

gon>, 9.tV Abend-. 1.15 'Nachts. ve.l
HÜ. Reyal - Station, -Neu für Passagiere 10.90
Abeudsj. Tountag. i 7 55, 9.50 Speiseivaggoni
Voriniltags, <2.15
>6V>) Spkijewaggo.i). 900 Abends. li. 15 NachkZ.
Schlafwaggau von Ml. Noval-Ztatian, ossen jnr

Passagiere 10.00 Aüenk-
Nach Ätlanllc-lnl' 7'.5 MorzenZ. 10.50 Vormit-

tag. 12.5t). I4s j4B NachuiiUagS. onntags,
1.45

Wach-ntazen, <7.55 Sveisewaggon,. 8.59. <10.50, nur
in Wilmiugton anlialteno, L?cisewaggoni Porniü-
lag, 12.57, <2.15 mir in Äilnüii -

ton aiitialtendi, !!.4', Nachm.itags. <ü W Lpkiseiva.,-
gon. 5.00 Abend, 115 Nachts Sonntags <7

l I 5 Nächtig
Nach an ber Philadelpbür T -

sian. an Wochentagen, 800 Vormittag:- 300 N -

mittags. 5.05 Aden-. Sonntags, ijL 0 Bormiü.'
und s.oS?ldendS.

Verlassen wamsen - S t a t i 0

Nach Fredecick. 7.!!< Vormittags, I.2t>. 4Za ). --

mittag uns 5.25 Abend-. An Sonntag . 5
Vormittags uns 2.25 Abends.

Nach Mnchkiler. Abends, 12.40 .i .4 .>0
Nachmittags.

,

Nach Hagers!loii, Ü0.12 Vormittags. <lO un
!4.!i0 Nachmittag.

.
...

Nach Mt. Air und

tag-n. 7.30 Vormittags. 1.20. 4.N. > -tags.

5.25 Abends. SnntgS, 5.35 Sc, illag-, ö..>

Abends. . < >m^.
Nach Ellieolt-IZ-tY. an Woch'ü"' '' I''

gen. 7.30. 11.'X> BoruiillagS. I .

m.ltags, 5.25. >'..30 11.19 Ai-. -..u.itaj-, 5...
Vormittags, 5.25. 6 30. 11.19 u. ...--

Nach Surti' Bav. an W-'.'- ,>- "'?..7?.. -

gens. Verlädt Curtis' Vaz, an aitn-ag.n.

Abends.
!Augnsmmen Eonnta.- . '

-läglich. s>s?sr!i!>.lZ,

atels und Wolmnngen abze,
bepack wird aus Zran-sk? !->

dlt und martirt v° > -
"

... L!! l-Ngeii-
weiin Austrage gelall'-'
'urin:

, . <7 , l v e r t- u n Z B a I t:
Nordw? ft - kl ./ .?>,-.-Broadway, Mt.

oyal-St-tion o--r
W. M. G r-'.."..' ... Ätn.-Pass -Ag-at.

Gen

'Westliche .'.'iacnlander Eisenbahn.

Trat in S ' < Otto b e r 1 897.

Villen-Station, wie llgt!
Zuge vt>- cchi,elliiig> vauptlinie, N. t W N.

4.30 Iru ?j>en und au-geuiumen Conntazs
N. Martinsdnrg und

Winchc'''' x Port. ? äe H. Tiv.. und
17/22 s,,'lich von t?mor-Br°ve. ferner Lar
vaut'l'" . z, N

yauptlinie, ?hamberburg.

Aktcm. nach Union-Bridge

l7
Atkoin. nach Nnion-Vridge,

- SlOreb nach m. S- ä,

? Alkom. nach Snorv-Srove.
..-...1 i 'ie scrncr Ficvcrick. Emmit-burg. -r P-

. ilg und N. 5i TS N. N
-- m Nachnntiazs - ANom. nach Emocr-G-tr?.
iV'ii Adki d- -- Attom. nach
.19 Abends A'kein. nach liinoiL-^rooe.
'II "5 Abends -- -'lttam. nach vinoio-Äro-e.

läalich. ! Taglich. auZgelwmmen Sonntag.
< Nur Sonntags.

Billet- und exäck-LMce Nr. 205. L'!-Vattnnr

halten °n Uui-.-. Pennsvl.°i-i-Aenue-.
ji.illi'N-.
2 M Q0 - Äei>eral-Äe chasts'iidre..

Baltimore-Annapolis.'-Hsrt-Line-
Eisenbahn.

rlat in Krasl Nt 14. NOO e IN e r I-V7.
'luge verl-Ü- °l- nach Annava.

Ii- ui d Zwischenslauvnc u Wochentagen um L.-.
Moiren, und l 10 Nachmittag u id O.Ä Ab. .

nach '".-v-I.Z nd Ä W Zioikchen.
?iationen an Wochentagen um 4.05 Nachmittags.

Sonntags 8.00 Vormittag und 4.30 Nachmittag.

>biab von An'mvlis ach Valtimore an Wvchen-
t'äaeii 0-4'. und v.55 orunttag. 12.00 Mit,

3 ) Nachmittags nd <i.lo Abei'ds. Sonntags 9.-1.1
Vormittag!, und U.lO Abend-, tjin Frachtjug s^hrl

Baltimore, atz.
2

"d

Pattimore"

N 0 r t b-A vc u u e-6 ta t i ii.

<juge gefeit ad au Loniitagcii nach üardtsf u ,

>.3>. Vormittags und 4.00 Nachmittag.
Züge gehe ad an Sonntagen nach Äelair u S.W

tzeiids.
. . M

eueral-SeichSttss-,^


